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Studienwoche Kosovo – Schweiz 2025  
für Lehrpersonen und Schulleitende 
 
Die PH Zug hat bei der nationalen Agentur für Austausch und Mobilität Movetia ein internationales Projekt 
zum Austausch zwischen Lehrpersonen sowie Schulleitungen in der Schweiz und im Kosovo beantragt, 
das bewilligt wurde. Der erste Projektdurchlauf endet per 30. November 2025. Es besteht die Möglichkeit, 
anschliessend erneut Projektmittel zu beantragen.  
 
Projektbeschreibung 
Bei dem vorliegenden Projekt handelt es sich um ein Angebot in der (in-service) Lehrpersonenweiterbil-
dung, welches ein weiterführendes Lernen und Professionalisieren durch Mobilitätserfahrungen ver-
mittelt.  
Das Projekt bietet Lehrpersonen wie Schulleitenden aus dem Kanton Zug/der Schweiz die Möglichkeit, 
durch einen Aufenthalt im Kosovo sowie im Austausch mit Berufskolleg:innen aus dem Kosovo die eigenen 
Kompetenzen und die Reflexivität im Umgang mit gesellschaftlicher Diversität, sozioökonomischer 
Ungleichheit und transnationalen Lebenswelten von Kindern und Eltern zu erweitern. Parallel dazu 
ermöglicht es Lehrpersonen und Schulleitenden aus dem Kosovo eine entsprechende Lernerfahrung durch 
einen Mobilitätsaufenthalt in der Schweiz und den Austausch mit den Schweizer Kolleginnen und Kollegen. 
Mit diesen gegenseitigen Besuchen von Lehr- und anderen Fachpersonen im Schulfeld, welche an ver-
schiedenen Enden derselben transnationalen Lebensweltbezüge tätig sind, rückt das Projekt den Aus-
tausch ins Zentrum. 
Konkret beinhaltet das Mobilitätsprojekt: 

• einen fünftägigen Aufenthalt von fünf Lehrpersonen/Schulleitenden aus Gjilan/Kosovo in der 
Schweiz/in Zug  

• einen ebenfalls fünftägigen Gegenbesuch von Lehrpersonen/Schulleitenden aus der Schweiz in 
Gjilan/Kosovo 

Beide Aufenthalte sollen innerhalb dieses Jahres stattfinden. Diese Mobilitätsaufenthalte werden darüber 
hinaus eingebettet in einen vor- und nachbereitenden Austausch der involvierten Lehrpersonen in drei vo-
raussichtlich virtuellen Meetings, welche Mitarbeitende der PH Zug begleiten. Dies erlaubt die gezielte und 
zugleich kollaborative Bearbeitung von eigenen, drängenden Fragestellungen. 
So erweitert die Erfahrung von Mobilität und Austausch den professionellen "Werkzeugkasten" der betei-
ligten Lehrpersonen/Schulleitenden in beiden Ländern. 
 
Projektfokus und Ziele 
Das Projekt legt den Fokus auf pädagogische Fragen und Herausforderungen rund um gesellschaftli-
che Diversität und soziale Ungleichheit in Schweizer Klassenzimmern. Die Lebenswelten von Schü-
lerinnen und Schülern erstrecken sich zunehmend über mehrere Länderkontexte hinweg und beinhalten 
eigene oder familiäre Erfahrungen von Migration sowie der ungleichen Verteilung gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Ressourcen. Dies gilt für beide Richtungen, in die sich Migration bewegt, und somit für 
Länder des globalen Nordens (wie die Schweiz) als auch des globalen Südens (wie Kosova), wenngleich 
mit unterschiedlichen Effekten für Bildung, Schule und Unterrichtspraxis. Für Lehrpersonen ist und wird es 
somit vermehrt wichtig, solche transnationalen Lebensbezüge und damit einhergehende sozioökonomi-
sche Spannungsfelder, in denen sich Schülerinnen und Schüler sowie Eltern im Alltag bewegen, kennen-
zulernen und sich mit diesen auseinanderzusetzen, um in der beruflichen Praxis, insbesondere im 
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Beziehungsaufbau zu Schülerinnen und Schülern sowie Eltern mit Migrationsgeschichte, professi-
onell wirksam agieren zu können.  
Die PH Zug als Projektträgerin möchte die guten Erfahrungen unserer seit 2018 bestehenden Partnerschaft 
mit der Kadri Zeka Universität in Gjilan auf das lokale Schulfeld übertragen und ein Weiterbildungsangebot 
für Lehrpersonen und Schulleitende anbieten. Viele unserer Studierenden haben seither an den gegensei-
tigen Studienreisen teilgenommen und sind teilweise bereits als Lehrpersonen tätig. Bei einem hochrangi-
gen Besuch der PH Zug (u.a. Rektorin, Ausbildungsleiter, Leiter International Office) im Kosovo im Jahr 
2022 konnten auch Schulen besucht werden und das grosse Interesse an einem fachlichen Austausch mit 
Lehrpersonen in der Schweiz festgestellt werden. Idealerweise entsteht durch das Projekt auch eine lang-
jährige Partnerschaft zwischen Schulen beider Länder.  
 
Organisation 
Die PH Zug übernimmt die administrative Verwaltung der von Movetia bereitgestellten Fördergelder für die 
Schulen und Lehrpersonen. Weiter übernimmt die PH Zug gemeinsam mit der Partnerhochschule im Ko-
sovo die Organisation der Studienreise und die Kontaktaufnahme zu Schulen vor Ort, die sich an dem 
Projekt beteiligen wollen. Dies beinhaltet die Planung des Programms und der Reisedaten und die Organi-
sation der Unterkunft. Der Flug muss von den Teilnehmenden selbständig gebucht werden.  
 
Termine 
Abschluss Rekrutierung teilnehmende Personen:  Mitte April 2025 
Kickoff-Meeting (evtl. online):     Ende April 2025 
Erster Teil des Austauschs, Besuch KS  CH:   19. – 23. Mai 2025 (KW 21) 
Meeting zur Vorbereitung des KS-Aufenthalts:   Frühling/Sommer 25 
Zweiter Teil des Austauschs, Besuch CH  KS:  3. – 7. November 2025 (KW 45) 
Abschlussaustausch:       Herbst 2025 
 
Teilnahmekriterien 

- Aufenthalt in Gjilan/Kosovo, selbständige Organisation der Reise 
- Empfang der Projektpartner:innen in der eigenen Schule 
- Teilnahme an den drei Projektmeetings 
- Ausreichendes Englisch-Niveau für inhaltlichen Austausch 

 
Finanzierung 
Aus den Projektmitteln werden den teilnehmenden Lehrpersonen, Schulleitenden oder anderen Fachper-
sonen für die Reise ins Ausland eine Reisekostenpauschale von 400 CHF zur Verfügung gestellt. Zudem 
erhält jede Person eine Aufenthaltspauschale von 144 CHF pro Tag, insgesamt also 720 CHF bei 5 Ta-
gen. Total beläuft sich die maximale finanzielle Unterstützung so auf einen festen Betrag von 1120 CHF 
pro Person. Die eingesetzte Arbeitszeit wird aus Eigenmitteln zur Verfügung gestellt.  

Projektleitung PH Zug 
Shpresa Jashari, Institut für internationale Zusammenarbeit in Bildungsfragen (IZB), shpresa.jas-
hari@phzg.ch 

Patrick Pfeuffer, Leiter International Office, patrick.pfeuffer@phzg.ch   
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Anmeldeformular zur Teilnahme am Projekt  
 
Meine Funktion/Rolle 
☐ Lehrperson  ☐ Schulleitung ☐ Anderes  
 
Persönliche Angaben 
Vorname:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
Name:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
(Schul-)Mailadresse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 
Angaben zum Arbeitsort 
Name Schulhaus: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
Adresse:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
PLZ/Ort:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
Schulstufe/Klasse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
☐ Hiermit stimme ich der Teilnahme am Projekt Lehrpersonenaustausch Schweiz-Ko-
sovo zu und erfülle die im Projektbeschrieb aufgeführten Teilnahmebedingungen. Ich nehme 
zur Kenntnis, dass die Projektleitung letztlich über die Teilnahme am Projekt entscheidet. Mo-
vetia und die PH Zug haben sich verpflichtet, die einschlägige Datenschutzgesetzgebung ein-
zuhalten. Im Rahmen des Projekts erhobene Personendaten werden nur für den Zweck der 
Projektumsetzung gemäss Vertrag mit Movetia genutzt.  
 
Allfällige Bemerkungen und Wünsche: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte retournieren Sie dieses Formular bis 13. April 2025 an patrick.pfeuffer@phzg.ch  
 
 

mailto:patrick.pfeuffer@phzg.ch

